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Jahresbericht 2017   

 

Liebe Präsidenten, Spielleiter, Captain und Firmentennisspieler/Innen 

Wir blicken zurück auf ein schliesslich gut gelungenes Vereinsjahr, konnte die Meisterschaft doch 

trotzzeitweise grösserer Rückstände annähernd vollständig abgeschlossen werden.  

Das Zürcher Firmentennis umfasste 2017 20 Tennisclubs.5 Firmenclubs mit eigenen Plätzen und 6 im 

virtuellen Sammelcub TC ZFT zusammengefasste Clubs oder auch nur Teams ohne Plätze. Wichtig für 

die Meisterschaft ist die Mitwirkung der 9 Swiss Tennisclubs AXA Winterthur, Cilag (SH), Credit Suisse, 

Migros, Riesbach, Swiss Life, Swiss RE, Zürcher Kantonalbank und Zürich Versicherung. 

Die Zürcher Firmentennismeisterschaft stellt eines der grösseren Turnier in der Schweiz statt, werden 

doch gegen 900 Einzel- und Doppelpartien gespielt. Ermöglicht wird dies durch die 2007 mit SWISS 

TENNIS abgeschlossene Vereinbarung, die eine dem Tennissport förderliche, „durchlässige“ 

Koexistenz der beiden Verbände begründet, welche Synergien nutzt und die Clubs nicht mit 

unnötigen Kosten belastet. 

Meisterschaft 

Sportlich verlief die Tennissaison 2017 aus der Sicht der TK erneut problemlos. In einer respektablen 

Aufholjagd gelang es doch beinahe sämtliche Partien zu spielen.  

Es nahmen 82 Teams teil, 6 mehr wie im Vorjahr und 12 mehr als 2016. Sie erkoren in 9 Kategorien, 

resp. Serien Meister, Auf- und Absteiger. Allen sei hier für die Teilnahme gedankt und zu den 

Meistertiteln gratuliert. 

Die Regionalmeister in der Serie A sind die zum fünften (5.!) Mal die neu unter BI Holding spielenden 

Damen des ehemaligen TC Hirslanden sowie erstmals die Neu- und Senkrecht- Starter von ZFT-MMG 

bei den Herren.  

Die weiteren Titel erkämpften sich die Tennisclubs Dow (Damen B) und ZKB (Herren B), Grafstal1 

(Damen C), AXA Winterthur Herren C), Grafstal2 (Mixed), Titelverteidiger Cilag1 (Senioren 1) und BI 

Holding (Senioren 2). 

Organisation und Finanzen 

Die GV 2013 hat die TK ermächtigt, das Vereinsvermögen entsprechend der geringeren Anzahl Clubs 

in 3 Schritten auf ca. CHF 6‘000.- zu reduzieren. Auch 2017 mussten wir davon nicht Gebrauch 

machen. Dementsprechend beträgt das Eigenkapital per 31.12.2016 immer noch CHF 8‘000.-. 

Vorstandsmitglied Fredy Molin hat die gesamte IT mit den vielen und aufwändigen Programmen für 

die Auslosung, Ranglisten usw. an die moderne Softwarearchitektur angepasst sowie die Homepage 
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professionalisiert und mit einer beachtlichen Funktionalität ausgestattet, welche die Handhabung für 

alle massiv erleichtert. Auf der Homepage befindet sich sogar ein Übungsprogramm. 

bi – 7.1.2018 


